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schritte. Möge die „Lebendige deelsorge“ ein fortlaufendes Hafidbuch
der Taktık un:! damit eın verläßlicher Fuhrer des deutschen Klerus
werden.

1NZz . Dr arl der

Predigtkunde., Ein andbuc für die Praxıs. Von Dr Peter Ada-
INCT, nıv.-Pro in alzburg. (249.) Maiınz, Matthias-Grüne-
wald-Verlag. Geh 6 Ea In Leinen geb 7.5  ©

Das Schrifttum ZU  —_ Theorie der Predigt ist seıt Keppler mächligangewachsen. Ganz abgesehen VO  — den ungezählten Aufsätzen 1n
den Predigt- und Pastoralzeitschriften, den Vorträgen qauf den homı1ı-
letischen Kursen und Seelsorgertagungen, füllen die einschlägigenWerke und Schriften VoO  - Jungmann-Gatterer, Schleininger-Racke,Stingeder, Kasslepe, Krieg-Ries, Schubert, ubowy, Kıeffer, Krus,
Meyenberg, Gıisler, Herr, Donders, Beyler, Metzger, Habersbrunner,
Koepgen, Gerstner, Sertillanges, Longhaye W, schon iıne Qit-
liche Fachbibliothek. Der Grünewald-Verlag, der Tst kürzlich das
bedeutsame Werk VOoO  — Longhaye, Große Meıster und Gesetze heraus-
gebrac hat, wagt sıch gleichwohl mıt einem 250 Seıten tarken

andDuc. der Predigtkunde auf den uüuchermarkt. ToOoL. Ada-
iNner wiıll den reifen Ertrag der Sanzen NeUeTEN Homiuiletik, und was

selbst In Predigtjahren und d akademischen Predigtlehrjahren
erarbeıtet hat, 1n Jlebendiger rednerischer Darstellung einer voll-
ständigen „Predigtkunde‘“ zusammenfassen, die der Ausbildung jungerPrediger dienen, ber uch die Praxıs der Kanzelseelsorge befruchten
soll Man wIird in der Jat kaum 1in der gesamten homiletischen I
eratur iıne rage finden, der Adamer nıcht Stellung nımmt, kaum
einen iruchtbaren Gedanken, den nıcht verwertet. abgerundete
Kapıtel, jedes NUur dreı bıs fünf Seiten lang und mıiıt einem packenden
Tıtel überschrieben, sınd scheinbar lose aneiınandergereiht; für den
Kundiıgen ist ber der bewährte ehrgang der homiletischen Schule
überall sichtbar. Be1i aller Aufgeschlossenheit für das wirkliche Leben
der Gegenwart ist Adamer der neumodischen Reformerei auf hom1-
letischem Gebiete abhold und hat auch für das unfruchtbare Gezänke
uüber „Einheitshomilie“‘, Klassiıfizierung der Predigtarten U, dgl. nıchts
übrıg. Ihm geht das Wesentliche die Erziehung des jJun-
gen Predigers ZzuUu.  I selbständıgen Arbeıt, die Befruchtung der Praxıs
durch ıne große Auffassung Vo der Bedeutung des lebendigen Pre-
digtwortes und UrCc. die reiche Ausbeute der eigenen und remden
Erfahrung un: Beobachtung. Das ist die starke Seite und der ble1i-
en Wert des Buches

1Nz Dr Grosam.

Bildungskräfte 1m Katholizismus der Welt seıt dem Ende des
Krıeges Herausgegeben VO Friedrich Schneider. XXII U,

403.) reibur. l. BrT. 1936, Herder Brosch. 6.80, geb
8.20

Dem ersten and Herderscher uchreihe ‚„Katholische Leistung“über  an das katholische weltliterarische Schaffen folgt hler eın zweiter
als glückliche Ergänzung. Eine Reihe namhafter Autoren aus VeOeI-
schıedenen Ländern fügt hlıer einen Überblick IM! über das
gesamte biıldende, erzieherische Schaffen aus den Kräften des wıeder-
erwachenden katholischen Lebens der etzten beıden Jahrzehnte. Er-
zıehung ist hiıer weitergefaßt und begreift N1C. NUr die streng wIıissen-
schaftliche Pädagogık In sich, obwohl iıhr grundlegende Aufmerksam-
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